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Weihnachtsrätsel 1999

Fast schon als traditionelle Einrichtung
kann unser LANTUS-Weihnachtsrätsel
bezeichnet werden. Leider haben heuer viel
zu wenige die Chance auf den Gewinn
wertvoller Buchpreise genutzt. Doch
könnte jeder Naturinteressierte die mit viel
Engagement vorbereiteten Fragen beant-
worten, da dies selten ein Spezialwissen
erfordert. Gratulation an die diesjährigen
Gewinner: Lisa Maria und Denise Pitterele,
Mag. Peter Buchner, Gabi Schweighofer
und Wilhelm Leditznig.

Bitte um Kormorandaten

Es ist wichtig, eine fundierte Datenlage
über den aktuellen Kormoranbestand zu
haben. Die Fg. LANIUS arbeitet bereits
seit vier Jahren am Kormoran-Monitoring
(Leitung Dr. Rosemarie Parz-Gollner,
Institut für Wildbiologie, BOKU) mit.
Dabei wird der Bestand mit synchronen
Zählungen an den Schlafplätzen erfaßt.
Wer einen neuen Schlafplatz entdeckt oder
über interessante Kormoranbeobachtungen
verfugt, wird ersucht, diese an Thomas
Hochebner (Hauptstraße 13, A-3153
Eschenau; Tel. 02762/67549; email:
traisen@goelsen.net) weiterzugeben.

Mostviertelweite Greifvogelzählung

Am 23.1.2000 wollen wir wieder eine
Greifvogelzählung im Mostviertel durch-
fuhren und hoffen auf zahlreiche Teilnahme
unserer Mitglieder; Gäste sind natürlich
herzlich willkommen! Nähere Auskünfte
entnehmen Sie bitte der Beilage dieser
LANIUS-Info oder erhalten Sie bei
Thomas Hochebner (Tel. 02762/67549).

Red.

Die Redaktion der LANTUS-Info
wünscht allen Lesern ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins neue
Jahrtausend und hofft auf zahlreiche
Beiträge sowie eine große Leserschaft!

Uhu - Eule - Kauz

In der Schausammlung (Saal 29) des
Naturhistorischen Museums Wien findet
gegenwärtig eine kleine Präsentation von
10 Aquarellen aller einheimischen Eulen
und Käuze statt. Die ansprechenden,
naturgetreuen Bilder von Gerda Winkler-
Born können zugunsten der Aktivitäten von
BirdLife Österreich im Eulenschutz zu je
ATS 5.000,- als Original erworben wer-
den. Nähere tel. Auskünfte erhalten sie im
BirdLife-Büro (Wien) unter 01/523 46 51.

Kräuterleerpfad

Der aufmerksame Leser mag die inkorrekte
Rechtschreibung entschuldigen. Freilich soll
mit diesem Wortspiel auf den gegenwärtig
traurigen Zustand des seinerzeit groß
angekündigten Kräuterlehrpfades (mit
angrenzendem Folienteich; Goldfische
wurden hier auch schon gesichtet!) im
Naturpark Jauerling hingewiesen werden.
Umso bedauerlicher ist diese Entwicklung,
da die ehemalige Standortwahl ausge-
rechnet einen blütenreichen, selten gewor-
denen Magerrasenkomplex u. a. mit
Schlingnatter-Vorkommen betroffen hat.
Aber vielleicht darf sich der wahre Freund
der Natur heimlich freuen, daß sich diese
langsam wieder ihr Recht zurückholt....
P.S. Ein konstruktiver Vorschlag - gerade
noch vor Ende des „Jahres der Natur-
parke": Pflege der Magerwiese und Reduk-
tion des aufkommenden Fichtenbestandes.

Ein neues Ramsargebiet in Österreich!

Auf Initiative des WWF-Büros Waldviertel
hat die NÖ Landesregierung mit Beschluß
vom 19.10.1999 das 10. österreichische
Ramsargebiet „Teich-, Moor- und
Flußlandschaft Waldviertel" mit einer
Gesamtfläche von 13.000 ha ausgewiesen.
Zur Gebietsbetreuung ist die Einrichtung
eines Ramsarzentrums geplant. Ein schöner
Erfolg für die Naturschutzbemühungen im
oberen Waldviertel.

Red.
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